
Stadt Dessau-Roßlau

03.11.2025
                                                                                                                                        

1 | 7

N i e d e r s c h r i f t
 

über die Sitzung des Rechnungsprüfungsausschusses gemeinsam mit dem
Betriebsausschuss Anhaltisches Theater am 11.09.2025

 

Sitzungsbeginn: 16:30 Uhr
Sitzungsende: 17:16 Uhr
Sitzungsort: Ratssaal des Rathauses Dessau
 

Teilnehmer/-innen: siehe Anwesenheitsliste

Die Tagesordnungspunkte 1. bis 5. werden in gemeinsamer Sitzung mit dem
Betriebsausschuss Eigenbetrieb Anhaltisches Theater Dessau behandelt.
 
 

Öffentliche Tagesordnungspunkte

 

1 Eröffnung der Sitzung, Feststellung der ordnungsgemäßen Einladung
und der Beschlussfähigkeit

  
Herr Mrosek, der Vorsitzende des Rechnungsprüfungsausschusses, eröffnet die
gemeinsame Sitzung mit dem Betriebsausschuss des Eigenbetriebes Anhaltisches
Theater Dessau und stellt die form- und fristgerechte Ladung sowie die
Beschlussfähigkeit mit 6 stimmberechtigten Mitgliedern fest.
 
Herr Oberbürgermeister Dr. Reck, Vorsitzender des Betriebsausschusses des
Eigenbetriebes Anhaltisches Theater Dessau begrüßt die Mitglieder des
Betriebsausschusses zur gemeinsamen Sitzung mit dem
Rechnungsprüfungsausschuss, eröffnet die Sitzung und stellt die Beschlussfähigkeit mit
8 stimmberechtigten Mitgliedern fest.
Die Einladung und die dazugehörigen Sitzungsunterlagen wurden form- und fristgerecht
ausgereicht.
 
Herr John, Fraktion der CDU und Mitglied des Betriebsausschusses Anhaltisches
Theater Dessau stimmt gleichzeitig bis Punkt 4.3 in Vertretung für Frau Müller, Fraktion
der CDU für den Rechnungsprüfungsausschuss ab.
 
Frau Koschig, Fraktion Freies-Bürger-Forum und Mitglied des Betriebsausschusses
Anhaltisches Theater stimmt in Vertretung für Herrn Weber, Fraktion Freies-Bürger-
Forum für den Rechnungsprüfungsausschuss ab.
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2 Bestätigung der Tagesordnung
  
Die Tagesordnung wird durch die Ausschussmitglieder beider Ausschüsse einstimmig
bestätigt.
 
Abstimmungsergebnis:

Rechnungsprüfungsausschuss:   6 / 0 / 0
Betriebsausschuss Anhaltisches Theater Dessau:   8 / 0 / 0

 
3 Einwohnerfragestunde
  
Es werden keine Anfragen zur Sitzung des Rechnungsprüfungsausschusses
vorgebracht und auch in schriftlicher Form liegen keine Anfragen im Rahmen der
Einwohnerfragestunde vor.
 
Herr Dr. Nothdurft erscheint um 16:45 Uhr zur Sitzung.
 
Der Betriebsausschuss des Anhaltischen Theaters Dessau ist nun mit 9 anwesenden
Mitgliedern vertreten.
 
 
4 Beschlussfassungen
  
4.1 Jahresabschluss des Eigenbetriebes Anhaltisches Theater Dessau

zum 31.12.2024
Vorlage: BV/154/2025/I-ATD

  
Herr Mrosek verweist auf die vorliegende Beschlussvorlage zum Jahresabschluss
2024 des Anhaltischen Theaters Dessau und übergibt dem anwesenden
Wirtschaftsprüfer, Herrn van den Broek von der Henschke und Partner mbB
Wirtschaftsprüfungsgesellschaft das Wort.
 
Herr WP van den Broek stellt sich den beiden Gremien in Persona vor und erläutert
gemäß den beiliegenden Unterlagen den Jahresabschluss des Eigenbetriebes
Anhaltisches Theater Dessau zum 31.12.2024.
 
Herr WP van den Broek kommt zu dem Ergebnis, dass der Jahresabschluss den
gesetzlichen Anforderungen und der Satzung entspricht, die deutschen Grundsätze
ordnungsmäßiger Buchführung beachtet und ein den tatsächlichen Verhältnissen
entsprechendes Bild der Vermögens- und Finanzlage vermittelt. Der Lagebericht steht
im Einklang mit den tatsächlichen Gegebenheiten. Es wird ein uneingeschränkter
Bestätigungsvermerk erteilt. 



Stadt Dessau-Roßlau

03.11.2025
                                                                                                                                        

3 | 7

Im Rahmen der Prüfung nach § 53 HGrG ergaben sich keine für die Beurteilung der
Ordnungsmäßigkeit der Geschäftsführung bedeutsamen Feststellungen. Zu den
Einzelfeststellungen verweist Herr WP van den Broek auf den Prüfungsbericht.
 
Herr Mrosek erkundigt sich, ob der durchschnittliche Eintrittspreis von 21,11 Euro
angesichts der gestiegenen Kosten noch zeitgemäß sei und lobt, dass der
Jahresüberschuss von 1,7 Millionen Euro zweckgebunden für die Dachsanierung
verwendet werde. Zudem fragt er nach der Pauschalwertberichtigung, die laut Herrn
WP van den Broek eine Vorsichtsmaßnahme darstelle, um allgemeine Ausfallrisiken
bei Forderungen zu berücksichtigen.

Herr Wengler ergänzt, dass die Eintrittspreise zuletzt im Jahr 2023 erhöht worden
seien und diese Erhöhungen stets so gestaltet würden, dass sie für die breite
Besucherschaft tragbar seien. 

Frau Koschig lobt die Leistung des Theaters und erkundigt sich nach den sonstigen
Rückstellungen in Höhe von 160.600 Euro. 
 
Herr van den Broek erklärt, dass diese Rückstellungen unter anderem für
Instandsetzungen, Überstunden und ausstehende Rechnungen gebildet worden seien.
 
Frau Koschig fragt, ob alle Auszubildenden nach ihrem Abschluss übernommen
werden.
 
Herr Wengler erläutert, dass es eine neue gesetzliche Regelung gibt, die zur
Übernahme verpflichtet, wenn eine entsprechende Stelle da ist. 
 
Herr Hartmann fragt nach Jubiläumsrückstellungen, die laut Herrn Wengler tariflich
vorgegeben seien. 
 
Herr Dr. Nothdurft thematisiert die Personalaufwendungen, die von 2020 bis 2024 um
46 Prozent gestiegen sind. 
 
Herr Wengler führt dies zunächst auf Tarifsteigerungen zurück, die das Theater als
tarifgebundene Institution umsetzen müsse, er wird sich die gesamten Zahlen jedoch
nochmals ansehen, um sie einordnen zu können.
 
Herr Dr. Nothdurft erkundigt sich nach den Gewerkschaften, mit denen das Theater zu
tun habe. 
 
Herr Wengler erläutert, dass neben Verdi, die den größeren Teil der Belegschaft
vertreten, auch Künstlergewerkschaften relevant seien – GDBA für Solistinnen und
Solisten, VdO für den Opernchor und Unisono für das Orchester.
 
Frau Wallner fragt nach, an welcher Stelle das ATD im bundesweiten Durchschnitt mit
einem Zuschuss i. H. v. 144,00 EUR pro Ticket steht.
 
Herr Wengler reicht die Antwort auf die Frage im Nachgang zur Sitzung nach.
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Es gibt keine weiteren Wortmeldungen zur Beschlussvorlage.
 
Herr Oberbürgermeister Dr. Reck und Herr Mrosek stellen die vorliegende
Beschlussvorlage „Jahresabschluss des Eigenbetriebes Anhaltisches Theater Dessau
zum 31.12.2024“ (BV/154/2025/I-ATD) zur Abstimmung.
 
Beschluss:
Der mit einem uneingeschränkten Bestätigungsvermerk versehene Jahresabschluss
zum 31. Dezember 2024 einschließlich Lagebericht des Eigenbetriebes Anhaltisches
Theater Dessau mit einer Bilanzsumme in Höhe von 29.291.144,58 EUR und einem
Jahresüberschuss in Höhe von 1.789.090,54 EUR wird festgestellt.
 
Abstimmungsergebnis:
 
Rechnungsprüfungsausschuss:   6 / 0 / 0
Betriebsausschuss Anhaltisches Theater Dessau:   9 / 0 / 0
 
 
4.2 Jahresabschluss 2024 des Eigenbetriebes Anhaltisches Theater

Dessau - Ergebnisverwendung
Vorlage: BV/155/2025/I-ATD

  
Es gibt keine Wortmeldungen zur Beschlussvorlage.
 
Herr Oberbürgermeister Dr. Reck und Herr Mrosek stellen die vorliegende
Beschlussvorlage „Jahresabschluss 2024 des Eigenbetriebes Anhaltisches Theater
Dessau – Ergebnisverwendung“ (BV/155/2025/I-ATD) zur Abstimmung.
 
Beschluss:

1. Der Jahresgewinn in Höhe von 1.789.090,54 EUR wird der zweckgebundenen

Rücklage Dachsanierung Großes Haus zugeführt. 

2. Der Abschreibungswert des Jahres 2024 Altes Theater in Höhe von 129.841,62

EUR wird der zweckgebundenen Rücklage Kulturzentrum Altes Theater

entnommen und der zweckgebundenen Rücklage zugeführt.

Abstimmungsergebnis:
 
Rechnungsprüfungsausschuss:   5 / 0 / 1
Betriebsausschuss Anhaltisches Theater Dessau:   9 / 0 / 0
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4.3 Entlastung der Betriebsleitung Anhaltisches Theater Dessau für das
Jahr 2024
Vorlage: BV/156/2025/I-ATD

  
Es gibt keine Wortmeldungen zur Beschlussvorlage.
 
Herr Oberbürgermeister Dr. Reck und Herr Mrosek stellen die vorliegende
Beschlussvorlage „Entlastung der Betriebsleitung Anhaltisches Theater Dessau für das
Jahr 2024“ (BV/156/2025/I-ATD) zur Abstimmung.
 
Beschluss:
Die Betriebsleitung des Eigenbetriebes Anhaltisches Theater Dessau wird für das Jahr
2024 entlastet.
 
Abstimmungsergebnis:
 
Rechnungsprüfungsausschuss:   6 / 0 / 0
Betriebsausschuss Anhaltisches Theater Dessau:   9 / 0 / 0
 
 
5 Schließung der gemeinsamen Sitzung
  
Der gemeinsame Teil der Sitzung des Betriebsausschusses ATD und des
Rechnungsprüfungsausschusses wird um 17.06 Uhr geschlossen.
 
Der Rechnungsprüfungsausschuss verbleibt im Ratssaal Dessau.
 
 
6 Weiterführung der Sitzung des Rechnungsprüfungsausschusses
  
Frau Koschig nimmt in Vertretung bis zur Genehmigung der Niederschriften weiter an
der Sitzung des Rechnungsprüfungsausschusses teil.
 
 
7 Bekanntgabe der Beschlüsse nichtöffentlicher Sitzungen des

Gremiums
  
Herr Mrosek informiert darüber, dass in der Sitzung des Ausschusses am 04.06.2025
keine nichtöffentlichen Beschlüsse gefasst wurden.
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8 Genehmigung von Niederschriften
  
8.1 Genehmigung der Niederschrift vom 20.05.2025
  
Der Vorsitzende des Rechnungsprüfungsausschusses, Herr Mrosek stellt die
Niederschrift vom 20.05.2025 zur Abstimmung.
 
Hierzu gibt es von den stimmberechtigten Mitgliedern keine Änderungswünsche bzw.
Hinweise.
 
Abstimmungsergebnis:
 
Rechnungsprüfungsausschuss: 4 / 0 / 1
 
Die Niederschrift ist damit bestätigt.
 
 
8.2 Genehmigung der Niederschrift vom 04.06.2025
  
Der Vorsitzende des Rechnungsprüfungsausschusses, Herr Mrosek stellt auch die
Niederschrift vom 04.06.2025 zur Abstimmung.
 
Hierzu gibt es von den stimmberechtigten Mitgliedern keine Änderungswünsche bzw.
Hinweise.
 
Abstimmungsergebnis:
 
Rechnungsprüfungsausschuss: 3 / 0 / 2
 
Die Niederschrift ist damit bestätigt.
 
 
9 Anfragen und Informationen der Fraktionen und Beigeordneten
  
Es liegen keine Anfragen und Informationen zu öffentlichen Tagesordnungspunkten vor.
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11 Schließung der Sitzung
  
Herr Mrosek bedankt sich bei den Ausschussmitgliedern und beendet um 17:16 Uhr
die Sitzung des Rechnungsprüfungsausschusses.
 
 
 
 
 

Dessau-Roßlau, 03.11.25

 

 

 

___________________________________________________________________
Andreas Mrosek Sylvia Winter
Vorsitzender Rechnungsprüfungsausschuss
 

Protokollantin
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